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Stadt Dohna 

Datenschutzhinweise Fundbüro der Stadt Dohna 
Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortlich ist 
Stadt Dohna 
Am Markt 10/11,01809 Dohna 
Tel.: 03529/5636 0 
E-Mail: datenschutz@stadt-dohna.de 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter 
Datarea GmbH 
Meißner Straße 103, 01445 Radebeul 
Tel.: +49 351 2722 0880 
E-Mail: info@datarea.de 

Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrund-
lage? 

Um Ihre Fundanzeige bzw. die Rückgabe Ihrer verlorenen Sache bearbeiten zu können, benötigen 
wir Angaben (personenbezogene Daten) von Ihnen, die in der Stadt Dohna verarbeitet werden. 
Ihre Daten werden erfasst und gespeichert. Die Nutzung, Übermittlung und Löschung Ihrer Daten 
erfolgt dabei nach den gesetzlichen Vorgaben. 
Personenbezogene Daten sind: 

• Name, Vorname 
• Anschrift mit Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Wohnort 
• Telefonnummer 

Bei minderjährigen Empfangsberechtigten werden die gleichen Daten der Erziehungsberechtigten 
erfasst. Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten von Findern ist für die Aufnahme von 
Fundanzeigen gemäß § 965 BGB vorgesehen. 
Ohne die vollständigen Angaben können wir Ihre Fundrechte gemäß der §§ 970 bis 973 BGB nicht 
berücksichtigen. 
Die Datenerfassung und -verwaltung erfolgt gemäß Artikel 6 Abs. 1 Buchst. c) bis e) DS-GVO auf 
der rechtlichen Grundlage der §§ 965 bis 977 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) sowie bei Rückgabe 
an Empfangsberechtigte auf der Grundlage Ihrer Einwilligung. (gemäß Artikel 13 der Datenschutz-
Grundverordnung) 

Wer bekommt die Daten? 

Die Übermittlung personenbezogener Daten erfolgt  

• an die zuständigen Polizeidienststellen in Fällen von aufgefundenem Diebesgut 
• an die ausstellenden Behörden bzw. zuständigen Personalausweis-/Passbehörden in 

Fällen aufgefundener Dokumente 
• an die zuständigen Gerichte in Einzelfällen. 
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Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Grundsätzlich findet keine Übermittlung von personenbezogenen Daten in Staaten außerhalb der 
Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) statt, soweit es nicht gesetzlich vorgeschrieben ist 
(z.  B.  steuerrechtliche Meldepflichten) oder Sie uns eine Einwilligung erteilt haben. 

Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Die Speicherung personenbezogener Daten erfolgt für die Dauer von 5 Jahren nach Rückgabe an 
Empfangsberechtigte; bei Nichtabholung der Fundsache für die Dauer von 5 Jahren nach erfolgter 
Verwertung. Nach Ablauf der 5-Jahresfrist werden die Daten gelöscht. 

Welche Datenschutzrechte gibt es? 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz- Grundverordnung 
(DS-GVO) insbesondere folgende Rechte: 

a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Ar-
tikel 15 DS-GVO). 

b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten 
(Artikel 16 DS-GVO). 

c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der Vorausset-
zungen von Artikel 17 DS-GVO zutrifft. 

d) Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht ergänzend zu den in Artikel 
17 Absatz 3 DS-GVO genannten Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung wegen der be-
sonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand mög-
lich ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung der Verarbei-
tung gemäß Artikel 18 DS- GVO. 

e) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmäßig verarbei-
tet wurden, die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen der betroffenen Person benötigt werden oder bei einem Widerspruch noch nicht 
feststeht, ob die Interessen der Meldebehörde gegenüber denen der betroffenen Person 
überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 lit. b, c und d DS-GVO). 

f) Wird die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestritten, besteht das Recht auf Ein-
schränkung der Verarbeitung für die Dauer der Richtigkeitsprüfung. 

g) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung 
kein zwingendes öffentliches Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person 
überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet (Artikel 21 DS-GVO). 

h) Nähere Informationen zum Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz können den 
Hinweisen auf dem Meldeschein entnommen werden. 

Die Übermittlung personenbezogener Daten für Zwecke der Werbung oder des Adresshandels ist 
nur zulässig, wenn die betroffene Person eingewilligt hat (Artikel 6 Absatz 1 lit. a DS-GVO). Die 
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Einwilligung kann nach Artikel 7 Absatz 3 DS-GVO jederzeit gegenüber der Stelle widerrufen wer-
den, gegenüber der die Einwilligung zuvor erteilt wurde. 
Wenn Sie als Finder der Weitergabe der personenbezogenen Daten an Empfangsberechtigte zu-
gestimmt haben, können Sie diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Ihre Daten werden dann nicht 
herausgegeben und nach Ablauf der Speicherfrist gelöscht. 

Beschwerderecht 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der 
Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. Aufsichtsbe-
hörde gegenüber öffentlichen Stellen ist der Sächsische Datenschutzbeauftragte. 

Der Sächsische Datenschutzbeauftragte 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1, 01067 Dresden (Postanschrift) 
Kontor am Landtag, Devrientstraße 1, 01067 Dresden (Hausanschrift) 
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de 
1nternet: www.datenschutzsachsen.de 

Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehungen nutzen wir grundsätzlich keine voll-
automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Ein-
zelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber und über Ihre diesbezüglichen Rechte gesondert in-
formieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 

Informationen über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, 
Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne 
von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es 
sei denn, wir können zwingende berechtigte Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre In-
teressen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

Empfänger des Widerspruchs 
Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff „Widerspruch“ unter Angabe Ihres Namens, Ihrer 
Adresse und Ihres Geburtsdatums erfolgen und sollte gerichtet werden an: 
 
Stadt Dohna  
Am Markt 10/11, 01809 Dohna 
Tel.: 03529/5636 0  
E-Mail: datenschutz@stadt-dohna.de  
 


